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Integriertes Klimaschutzkonzept für die Verbandsgemeinde Prüm  

 

Projektgruppensitzung 01 

Protokoll 

 

10.07.2018, 17:00 Uhr – 19:00 Uhr  

Rathaus Prüm 

 

Teilnehmer: Funktion Telefon E-Mail 
Söhngen, Aloysius Bürgermeister VG Prüm 06551 / 943-203 Aloysius.soehngen@vg-pruem.de  

Wilwers, Hans-Günter  Stv. Abteilungsleiter Hoch- und Tiefbau 06551 / 943-307 guenter.wilwers@vg-pruem.de   

Feinen, Peter VG Prüm  peter.feinen@t-online.de  

Weinand, Jörg VG Prüm  j.weinand@heizung-weinand.de  

Weber, Christoph VG Prüm  juniorweber@gmx.de  

Hacken, Paul VG Prüm   

Peiffer, Manuel VG Prüm  manuel.peiffer@peiffer-

bedachungen.de  

Michels, Helmut VG Prüm   

Johannes, Rudolf VG Prüm   

Ott, Elvira VG Prüm   

Meyer, Peter VG Prüm  Peter-Meyer-

Gondelsheim@gmx.de  

Münch, Michael Transferstelle Bingen 06721 / 98424 -264 muench@tsb-energie.de     

Weber, Marius Transferstelle Bingen 06721 / 98424 -258 m.weber@tsb-energie.de  

Pott, Britta Sweco GmbH 0261 / 30439-17 britta.pott@sweco-gmbh.de  

Verteiler: Teilnehmer und   

Katharina Meyer TSB   

Marion Gutberlet Sweco GmbH  marion.gutberlet@sweco-

gmbh.de  

Tagesordnung 

1. Begrüßung 
Bürgermeister Söhngen begrüßte alle Anwesenden und eröffnete die Sitzung des Bauausschusses. Er 
betonte noch einmal die bewusste Entscheidung zur Übertragung der Lenkungsfunktion des Klima-
schutzkonzeptes an den Bauausschuss als politisches Gremium. 

2. Kurze Vorstellungsrunde 
Michael Münch stellte die TSB und Britta Pott die Sweco GmbH vor. Anschließend stellten sich die Mit-
glieder des Bauausschusses kurz vor.  

3. Kurzvorstellung der Inhalte des KSK  
Herr Münch stellt die wesentlichen Schritte des Integrierten Klimaschutzkonzepts dar (vgl. Präsentation 
im Anhang).  

4. Akteursbeteiligung: Workshops – erste Themenschwerpunkte  
TSB und Sweco stellen mögliche Themenschwerpunkte und jeweilige Zielgruppen vor.  
Über die Wahl der Schwerpunkte wurde in dieser Sitzung nicht entschieden. Die Schwerpunkte und 
Workshopinhalte sollen in der zweiten Projektgruppensitzung im September beschlossen werden, 
wenn auch aktuelle Bilanzdaten der VG Prüm vorliegen und sich aus ihnen ein möglicher Handlungsbe-
darf ableiten lässt. 
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Einigkeit herrschte darüber, dass der kommunale Klimaschutz in zwei Sektoren zu differenzieren ist, 
den kommunal/öffentlichen- und den privaten Sektor. Dabei könne die VG als Initiator und Anbieter 
eine Vorbildfunktion übernehmen und den Bürgern beratend und informierend zur Seite stehen. In der 
VG Prüm werden regelmäßig einmal monatlich Sprechstunden bei der Energieberatung der Verbrau-
cherzentralen angeboten.  
 
Da das Erdgasnetz in der VG Prüm nicht lückenlos ausgebaut ist, ist die Wärmeversorgung in privaten 
Haushalten ein wichtiges Thema. 
Bei den Mitgliedern des Bauausschusses kristallisierte sich in der Diskussion ein großes Interesse am 
Thema „Wärmenetz, Wärmeverbund“ in/für die Ortsgemeinden heraus. Eine Umsetzung im Bestand 
sei schwierig, aber bei ohnehin stattfindenden Fahrbahnöffnungen o. ä. Erdarbeiten könnten solche 
Projekte angestoßen werden.  
Die VG Prüm ist eine Wald/Holz-reiche Gegend, so dass ein Wärmeverbund mit zentraler Hackschnit-
zelfeuerung plausibel und gut umsetzbar erscheint. 
Herr Münch unterbreitet den Vorschlag, mit dem Bauausschuss eine Exkursion zu einem bereits umge-
setzten Projekt voraussichtlich nach Simmern in den Hunsrück zu unternehmen, um vor Ort mit den 
Betreibern und beteiligten Akteuren einen Erfahrungs- und Informationsaustausch zu initiieren. Dieser 
Vorschlag wird seitens der Anwesenden sehr positiv aufgenommen.  
 
Ein Workshop mit Beteiligung der Handwerker wird zurzeit als nicht umsetzbar eingestuft. Gründe da-
für sind unter anderem die starke Auslastung des Handwerks. Zudem wurde bestätigt, dass im Bereich 
der HWK viele Schulungen- und Fortbildungen zum Thema „Energetische Sanierung“ von Fachverbän-
den angeboten werden. 

5. Begleitende Öffentlichkeitsarbeit  
Frau Pott stellt die Aufgaben im Bereich der begleitenden Öffentlichkeitsarbeit dar. Insbesondere kann 
die Internetseite der VG Prüm als Kommunikationsmedium genutzt werden.  

6. Termine 
Die zweite Sitzung der PG soll für Anfang September, der Auftakt für Oktober terminiert werden.  

Bingen, 11.07.2018, TSB – Münch, Weber, Pott 

 

Anlagen 

- Präsentationsfolien TSB / Sweco PGR01 Klimaschutzkonzept VG Prüm  


